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Berlin, 16.10.2015 

Stockelsdorfer Politik-Student Jan Jensen absolviert achtwöchiges Praktikum  

im Bundestagsbüro von Bettina Hagedorn 

 (Im Anhang finden Sie ein Foto von Jan Jensen und Bettina Hagedorn zur freien Verwendung.)  

 

Der Stockelsdorfer Jan Jensen hat im Rahmen seines Studiums der Po-

litikwissenschaften und Soziologie vom 24. August bis zum 16. Oktober 

2015 ein achtwöchiges Praktikum im Berliner Büro von Bettina Hage-

dorn, SPD-Bundestagsabgeordnete aus Ostholstein, absolviert. 

Seit 2013 ist Jan Jensen als gewählter Kommunalpolitiker in der Ge-

meindevertretung Stockelsdorf aktiv. Durch seine Arbeit als stellvertre-

tender Fraktionsvorsitzender konnte er bereits zahlreiche politische Pra-

xis-Erfahrungen sammeln, die er nun auf Bundesebene ausbauen 

wollte.  

Bettina Hagedorn: „Für mich als Haushälterin kam Jan zur wohl in-

teressantesten Jahreszeit in mein Büro. Die Haushaltsberatungen 

für das Jahr 2016 sind in vollem Gange. Diese Zeit ist nicht nur für 

mich, sondern auch für mein Büro besonders spannend und ar-

beitsintensiv. Jan hatte die ideale Gelegenheit, direkt einen Blick 

hinter die Kulissen zu werfen und konnte sich mit seinen fundierten 

Politik-Kenntnissen und Erfahrungen aus seiner kommunalpoliti-

schen Arbeit direkt einbringen, mitarbeiten und mitgestalten – si-

cherlich eine tolle Erfahrung. Neben dem Besuch des Haushaltsau-
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schusses und des Rechnungsprüfungsausschusses, dessen Vor-

sitzende ich bin, erlebte Jan in seiner Zeit hautnah mit, wie das 

wohl größte Thema der vergangenen und kommenden Jahre im 

Bundestag bearbeitet und debattiert wird: die Flüchtlingskrise.“ 

Ein Praktikum im Deutschen Bundestag geht weit über das Arbeiten im 

Büro hinaus. Neben der Begleitung der Abgeordneten zu zahlreichen 

Terminen und Gesprächsrunden bietet sich den Praktikanten auch die 

Möglichkeit, mit Spitzenpolitikern, Ministerien oder anderen Bundesbe-

hörden wie dem Bundesnachrichtendienst ins Gespräch zu kommen.  

Jan Jensen: „Kein Studiengang kann einem das vermitteln, was 

man hier in der Praxis erlebt. Die Politikwissenschaft schaut nicht 

danach, wie der Politikbetrieb läuft, sie möchte allgemeingültige 

Konzepte und Theorien unter anderem über verschiedenste Regie-

rungssystem und internationale Beziehungen aufstellen. Ohne 

eine Verknüpfung mit der Praxis bleiben das jedoch nur Modelle. 

Es ist großartig zu erfahren, wie die Bundespolitik in der Praxis 

funktioniert, wie und wo Entscheidungen getroffen werden und 

welche Faktoren bei Erfolg und Misserfolg eine Rolle spielen. 

Für mich persönlich war die Zeit in Berlin aus einem weiteren 

Grund ein voller Erfolg: Ich hatte die Gelegenheit, mit vielen weite-

ren Praktikanten Kontakte zu knüpfen. Diese werden, da bin ich mir 

sicher, weit über die Zeit des Praktikums anhalten.“ 

Jan Jensen hat Bettina Hagedorn vor allem über seine Funktion im 

Kreisvorstand der SPD Ostholstein kennengelernt: Seit drei Jahren ist 

er dort als Beisitzer aktiv und hatte unter anderem im Bundestagswahl-

kampf 2013 aktiv mitgewirkt.  

Hagedorn: „Es ist enorm wichtig, gerade jungen Leuten die prakti-

sche Politik so nahe wie möglich zu bringen. Seit 2003 ermögliche 

ich jährlich mehreren Praktikanten eine Mitarbeit in meinem Bun-

destagsbüro. Die Plätze sind sehr begehrt, eine frühe Kontaktauf-

nahme lohnt sich. Besonders freut es mich dann, wenn junge Inte-

ressierte wie Jan direkt für eine längere Zeit in mein Büro kommen 

und mein Team gerade in der arbeitsintensiven Zeit der Haushalts-

beratungen so aktiv unterstützen können.“ 


